
Erstellen von Literaturverzeichnissen & Bibliographien 
 
• Literaturverzeichnis: listet nur die in der Arbeit benutzte und dort auch als solche 

kenntlich gemachte Literatur auf! Es steht immer am Ende der Arbeit, aber vor dem 
Anhang 

• Bibliographie (= Quellenangabe): listet außerdem auch die Literatur auf, die zwar zur 
eigenen Arbeit herangezogen wurde, aber nicht explizit im Text genannt wird 

 
Für beide gilt: 
 
• Name, Titel, Erscheinungsjahr sind obligatorisch! 
• Angaben wie Auflagenzahl (die erste Aufl. wird nicht aufgeführt), Überarbeitung, 

Neuausgabe, Untertitel, ... sind fakultativ, aber oft hilfreich 
• Alphabetisch geordnet, nach den Erst-Autoren-Nachnamen & dem Erscheinungsjahr 
• Bei mehreren Veröffentlichungen eines Autors, wird in aufsteigender Reihenfolge nach 

dem Erscheinungsjahr sortiert; liegen aus dem gleichen Jahr & demselben Autor mehrere 
Werke vor, so werden die Jahreszahlen mit Kleinbuchstaben gekennzeichnet (diese 
müssen auch so in die Literaturangaben nach Zitaten übernommen werden; Beispiel: 
Weber 1919a, Weber 1919b) 

• Vornamen werden mit dem ersten Buchstaben abgekürzt 
• Nach Autorennachname & Erscheinungsjahr werden der vollständige Titel, der Verlagsort 

(nur der Erstgenannte) & der Verlagsname (ohne Zusatz „Verlag“ oder "GmbH" o.ä.) 
aufgeführt 

• Es muss unbedingt auf genaue Zeichensetzung geachtet werden (Punkte, Kommas, 
Leerzeichen, ...)!!! 

 
Die folgenden Beispiele sind eine von mehreren Möglichkeiten zu bibliographieren, egal 
welche Form gewählt wird. 
 
Die einmal gewählte Form der Literatur- bzw. Quellenangabe muss in der gesamten Arbeit 
beibehalten werden!!! 
 
 
 
 
 
 
Quelle: 
Hoege, H. (2002): Schriftliche Arbeiten im Studium. Ein Leitfaden zur Abfassung 
wissenschaftlicher Texte (2. überarbeitete und erweiterte Aufl.). Stuttgart: Fischer. 

 



Bsp.: Monographien (ein Autor) 
• Verfassername, Initialen der Vornamen. (Erscheinungsjahr): Vollständiger Titel. 

Verlagsort: Verlagsname. 
• Hoege, H. (2002): Schriftliche Arbeiten im Studium. Ein Leitfaden zur Abfassung 

wissenschaftlicher Texte (2. Aufl.). Stuttgart: Kohlhammer. 
 
Bsp.: Monographien (zwei oder mehr Autoren) 

• Verfassername, Initialen der Vornamen., Zweitautorenname, Initialen der 
Vornamen. & Drittautorenname, Initialen der Vornamen. (Erscheinungsjahr): 
Vollständiger Titel. Verlagsort: Verlagsname. 

• Ehlich, K., Steets, A. & Traunspurger, I. (2000): Schreiben für die Hochschule. Eine 
annotierte Bibliographie. Frankfurt am Main: Lang. 

 
Bsp.: Zeitschriften 

• Verfassername, Initialen der Vornamen. (Erscheinungsjahr): Vollständiger Titel des 
Artikels. Vollständiger Titel der Zeitschrift, Bandzahl/Ausgabe, Seitenzahlen. 

• Bock, M., Lazarus, H. & Hoege, H. (1986): Sozioökonomische Invarianzen beim 
Erlernen akustischer Warnsignale und Situationen unterschiedlicher Kompatibilität. 
Zeitschrift für experimentelle und angewandte Psychologie, 33, S. 177-193. 

 
Bsp.: Sammel- oder Herausgeberwerke 

• Autorenname(n), Initialen der Vornamen (Hrsg.). (Erscheinungsjahr): Vollständiger 
Titel. Verlagsort: Verlagsname. 

• Otto, J. H., Euler, H. A. & Mandl, H. (Hrsg.). (2000): Emotionspsychologie. Ein 
Handbuch. Weinheim: Beltz, Psychologie Verlags Union 

 
Bsp.: Beiträge in Sammel- oder Herausgeberwerken 

• Autorenname(n), Initialen der Vornamen (Erscheinungsjahr): Vollständiger Titel des 
Beitrages. In: Initialen der Vornamen. Herausgebername(n) (Hrsg.): Vollständiger 
Titel des Sammelwerkes (Seitenangaben). Verlagsort: Verlagsname. 

• Hoege, H. (2000): Ästhetik und Emotion. In: J. H. Otto, H. A. Euler & H. Mandl 
(Hrsg.): Emotionspsychologie. Ein Handbuch (S. 616-626). Weinheim: Beltz, 
Psychologie Verlags Union. 

 
Bsp.: Internetquellen 

• Autorenname(n), Initialen der Vornamen (Erscheinungsdatum): Vollständiger Titel 
des Textes. Vollständige Internetadresse – Online-Ressource, Abruf: Abrufdatum 

• Otto, J. & Schmidt, S. (2005): Über die Leichtigkeit des Seins. http://www.uni-
potsdam.de/rektorat/mitglieder/rek_leben.html – Online-Ressource, Abruf: 
30.09.2005 

 


